
Eingangsvermerke PLZ, Ort, Datum 

Antrag auf Erteilung eines 

Jahres-Jagdscheines für das Jagdjahr 

3-Jahres-Jagdscheines für das Jagdjahr 

Ausländer-Jahres-
Jagdscheines 

für das Jagdjahr 

Falkner-Jahres-
Jagdscheines 

für das Jagdjahr 

Tages-Jagdscheines für die Zeit 

Anschrift der Antragsbehörde 

Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Hauptplatz 22 

85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm 

Antragsteller:  
vom bis 

Name, Vorname (ggf. auch Geburtsname) 

Geburtsdatum Geburtsort 

Staatsangehörigkeit Beruf 

Anschrift (PLZ, Ort, Straße, Nr.) Telefon 

Anlagen:  

Prüfungszeugnis 
(nur wenn bei o.g. Behörde noch 
kein Jagdschein gelöst wurde) 

1 Lichtbild   
(nur bei Neuausstellung) 

Bestätigung über das Bestehen einer 
ausreichenden Jagd-Haftpflicht- 
versicherung  

Erklärung über Gesamt-Jagdfläche:  

Ich bin in keinem Jagdbezirk als Eigentümer,  
Pächter oder aufgrund einer entgeltlichen 
Jagderlaubnis zur Jagd befugt 

Ich bin in folgenden Jagdbezirken zur Jagd befugt: 

Aufgliederung der Fläche: 
Rechtsgrundlage der Jagdbefugnis 
(Eigentum, Alleinpacht, Mitpacht,  
Unterpacht, entgelt. Jagderlaubnis*) 
Anrechnungs-Zeitraum: 

Ort, Größe und Bezeichnung der Jagd Flächen, die für die 
Jagdbefugnis 
besteht (in ha) 

1. 

2. 

3. 

*) Eine unentgeltliche Jagderlaubnis oder eine Erlaubnis zu Einzelabschüssen ist nicht zu berücksichtigen. 
   Eine  entgeltliche  Jagderlaubnis  ist  auch  dann  voll  zu berücksichtigen, wenn sie inhaltlich beschränkt ist 
   (z. B. nur für Niederwild oder nur für eine bestimmte Wildart).



Ich erkläre, 

dass keine Tatbestände vorliegen, die zu einer Versagung des Jagdscheines führen müssten oder könnten. 
Die Vorschriften des § 17 Bundesjagdgesetzes (BJagdG) sind mir bekannt. 

Zur Zeit ist gegen mich 

kein Strafverfahren anhängig folgendes Strafverfahren anhängig: 

Ich bin 

nicht vorbestraft wegen folgender Straftaten rechtskräftig verurteilt   (nur Verurteilungen, 
deren Rechtskraft nicht länger als 5 Jahre zurückliegt): 

nicht Mitglied in einem Verein, der unanfechtbar verboten wurde od. der einem unanfechtb. Betätigungsverbot unterliegt.
nicht Mitglied in einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bundesverfassungsgericht festgestellt hat. 
nicht innerhalb der letzten fünf Jahre mehr als einmal wegen Gewalttätigkeit mit richterlicher Genehmigung in 
polizeilichem Präventivgewahrsam gewesen. 

Ich bin 

nicht in meiner Geschäftsfähigkeit beschränkt oder geschäftsunfähig. 
nicht abhängig von Alkohol oder anderen berauschenden Mitteln. 
nicht psychisch krank oder debil. 

Ich leide nicht an: 

- schwerer Sehschwäche, - Nachtblindheit, - Fahruntüchtigkeit, - Hirnverletzungen, - schwerer Herz-Kreislauf- 
erkrankung, - Diabetes, - Anfallsleiden, - Geisteskrankheiten, - Schwerhörigkeit oder Taubheit, - Lähmungen oder 
anderen schweren Erkrankungen. 

Erklärung zum Jagdscheinantrag: 
Mir ist bekannt, dass unrichtige Angaben über die Flächen, auf denen ich zur Jagdausübung befugt bin, eine Ordnungswidrigkeit darstellen, 
die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. Die Überschreitung der Pachthöchstfläche, die auch für die entgeltliche  Dauerjagderlaubnis 
gilt, hat die Nichtigkeit des Jagdpachtvertrages oder des Jagderlaubnisvertrages zur Folge (§ 11 Abs. 6 BJagdG); sie  kann, sofern die Jagd 
dennoch ausgeübt wird, mit Geldbuße geahndet werden (§ 39 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 3 BJagdG). Zudem kann ein  Jagdverbot von einem bis 
zu sechs Monaten Dauer ausgesprochen werden (§ 41 a BJagdG).  

__________________________________________            ____________________________________ 
Ort, Datum                                                                                                Unterschrift 

Verfügung: 

I.  

II.  

III.  Jägerprüfungszeugnis vom _________________________ hat vorgelegen. 

IV.  Versicherungsnachweis der ____________________________________ Versicherung Nr. lag vor. 

V.  Jagdschein antragsmäßig erteilt / verlängert bis 31.03. _________ und im Verzeichnis unter 

Nr. ___________________ eingetragen. 

VI. Kostenverfügung          Gebühren  €  Jagdabgabe          €

VII.  Anschreibungsliste Nr. 53/_______________________________ 

Jagdschein ausgestellt am  ________________________ 

Jagdschein erhalten am    ________________________ 

Jagdschein zugesandt am  ________________________ 

Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm, _________________  _____________________________________  
Behörde, Datum                                                                                       Unterschrift

BZR _____________________________ EWO _____________________________

ZStV _____________________________ vom WZP _____________________________


Eingangsvermerke
MaieI
D:20041108093940+01'00'
D:20050719181538+03'00'
Eingangsvermerke 
PLZ, Ort, Datum 
Antrag auf Erteilung eines 
Jahres-Jagdscheines 
für das Jagdjahr 
3-Jahres-Jagdscheines 
für das Jagdjahr 
Ausländer-Jahres-
Jagdscheines 
für das Jagdjahr 
Falkner-Jahres-
Jagdscheines 
für das Jagdjahr 
Tages-Jagdscheines für die Zeit 
Anschrift der Antragsbehörde 
Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Hauptplatz 22 
85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm 
Antragsteller:  
vom 
bis 
Name, Vorname (ggf. auch Geburtsname) 
Geburtsdatum 
Geburtsort 
Staatsangehörigkeit 
Beruf 
Anschrift (PLZ, Ort, Straße, Nr.) 
Telefon 
Anlagen:  
Prüfungszeugnis 
(nur wenn bei o.g. Behörde noch  kein Jagdschein gelöst wurde) 
1 Lichtbild   
(nur bei Neuausstellung) 
Bestätigung über das Bestehen einer  ausreichenden Jagd-Haftpflicht- 
versicherung  
Erklärung über Gesamt-Jagdfläche:  
Ich bin in keinem Jagdbezirk als Eigentümer,  Pächter oder aufgrund einer entgeltlichen
Jagderlaubnis zur Jagd befugt 
Ich bin in folgenden Jagdbezirken zur Jagd befugt: 
Aufgliederung der Fläche:  Rechtsgrundlage der Jagdbefugnis  (Eigentum, Alleinpacht, Mitpacht,  
Unterpacht, entgelt. Jagderlaubnis*)  Anrechnungs-Zeitraum: 
Ort, Größe und Bezeichnung der Jagd 
Flächen, die für die 
Jagdbefugnis 
besteht (in ha) 
1. 
2. 
3. 
*) Eine unentgeltliche Jagderlaubnis oder eine Erlaubnis zu Einzelabschüssen ist nicht zu berücksichtigen.
   Eine  entgeltliche  Jagderlaubnis  ist  auch  dann  voll  zu berücksichtigen, wenn sie inhaltlich beschränkt ist
   (z. B. nur für Niederwild oder nur für eine bestimmte Wildart).
Ich erkläre, 
dass keine Tatbestände vorliegen, die zu einer Versagung des Jagdscheines führen müssten oder könnten.   Die Vorschriften des § 17 Bundesjagdgesetzes (BJagdG) sind mir bekannt. 
Zur Zeit ist gegen mich 
kein Strafverfahren anhängig 
folgendes Strafverfahren anhängig: 
Ich bin 
nicht vorbestraft 
wegen folgender Straftaten rechtskräftig verurteilt   (nur Verurteilungen, deren Rechtskraft nicht länger als 5 Jahre zurückliegt): 
nicht Mitglied in einem Verein, der unanfechtbar verboten wurde od. der einem unanfechtb. Betätigungsverbot unterliegt.
nicht Mitglied in einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bundesverfassungsgericht festgestellt hat. 
nicht innerhalb der letzten fünf Jahre mehr als einmal wegen Gewalttätigkeit mit richterlicher Genehmigung in  polizeilichem Präventivgewahrsam gewesen. 
Ich bin 
nicht in meiner Geschäftsfähigkeit beschränkt oder geschäftsunfähig. 
nicht abhängig von Alkohol oder anderen berauschenden Mitteln. 
nicht psychisch krank oder debil. 
Ich leide nicht an: 
- schwerer Sehschwäche, - Nachtblindheit, - Fahruntüchtigkeit, - Hirnverletzungen, - schwerer Herz-Kreislauf- erkrankung, - Diabetes, - Anfallsleiden, - Geisteskrankheiten, - Schwerhörigkeit oder Taubheit, - Lähmungen oder  anderen schweren Erkrankungen. 
Erklärung zum Jagdscheinantrag: 
Mir ist bekannt, dass unrichtige Angaben über die Flächen, auf denen ich zur Jagdausübung befugt bin, eine Ordnungswidrigkeit darstellen, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. Die Überschreitung der Pachthöchstfläche, die auch für die entgeltliche  Dauerjagderlaubnis gilt, hat die Nichtigkeit des Jagdpachtvertrages oder des Jagderlaubnisvertrages zur Folge (§ 11 Abs. 6 BJagdG); sie  kann, sofern die Jagd dennoch ausgeübt wird, mit Geldbuße geahndet werden (§ 39 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 3 BJagdG). Zudem kann ein  Jagdverbot von einem bis zu sechs Monaten Dauer ausgesprochen werden (§ 41 a BJagdG).  
__________________________________________            ____________________________________ 
Ort, 
Datum                                                                                                Unterschrift 
Verfügung: 
I.  
II.  
III.  
Jägerprüfungszeugnis vom _________________________ hat vorgelegen. 
IV.  
Versicherungsnachweis der ____________________________________ Versicherung Nr. lag vor. 
V.  
Jagdschein antragsmäßig erteilt / verlängert bis 31.03. _________ und im Verzeichnis unter 
Nr. ___________________ eingetragen. 
VI. 
Kostenverfügung          Gebühren  €
 Jagdabgabe          €
VII.  
Anschreibungsliste Nr. 53/_______________________________ 
Jagdschein ausgestellt am  
________________________ 
Jagdschein erhalten am    
________________________ 
Jagdschein zugesandt am  
________________________ 
Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm, _________________  
_____________________________________  
B
e
h
ö
r
d
e
,
D
a
t
u
m
                                                                                      Unterschrift
BZR _____________________________ EWO _____________________________
ZStV _____________________________ vom WZP _____________________________
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